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Das ist eine Herausforderung an uns alle, 
den «Blick nach vorne» zu wagen. Oder 
besser noch: Nicht nur nach vorn, sondern 
auch nach rechts und links. Eben dorthin, 
wo die Menschen leben.
Es gibt Menschen, die nur nach oben bli-
cken und in den Wolken schweben – die 
andern sollen nach vorne blicken und Ver-
antwortung tragen. 
Es gibt Menschen, die sind nur nach oben 
fixiert und kennen sich scheinbar bestens 
aus im Glauben, so wie sie ihn verstehen. 
Doch im Blick nach vorne sehen sie nicht 
über die Nase hinaus, erfinden schlimme 
Prophezeiungen für die kommenden Gene-
rationen und sehen alles schwarz. 
Aber das, was auch an schlimmen Dingen 
neben ihnen und auch in der Kirche pas-
siert, wollen sie nicht wahrhaben.
Auch in unserer Kirche gibt es Sterngucker, 
welche den Blick nach vorne nicht wagen. 
Seit jenen Galiläern, die nach oben blick-
ten, reihen sich die «Sterngucker» aneinan-
der. 
Es gibt bis heute eine ansehnliche Zahl, die 
das «Nach-vorn-Blicken» und «In-alle-Welt- 
Gehen», auf kunstvolle Art lieber andern 
überlassen.
Christi Himmelfahrt ist der Tag der 
Umorientierung – weg vom «Blick nach 
oben» hin zum «Blick nach vorne». Oder 
auch einmal zum Blick neben sich.
Dem Blick folgt eine Bewegung bis an die 
Grenzen der Erde. Diese Bewegung wird in 
Schwung gebracht durch Jesu Zusicherung, 
seinen Geist zu senden. Er will, dass wir 
nach vorne schauen und nicht in die Luft. Er 
will nicht, dass wir in die Wolken starren, 
sondern zu den Menschen neben uns 
schauen.
Im Blick nach vorne bewegt sich Kirche. 
Nur im Blick nach vorne kann es auch in 
unserem Bistum weitergehen. Dazu wün-
sche ich mir den passenden Bischof.
 Hermann Schneider

Christi Himmelfahrt haben wir gefeiert: 
Keinen Abschied – aber eine Umorien-
tierung! 

In der Apostelgeschichte finden wir die 
Szene, wo zwei Gestalten, die plötzlich – in 
Weiss gekleidet – erscheinen. Sie holen die 
in den Wolken nach Jesus Suchenden mit 
einem Vorwurf auf die Erde zurück: «Ihr 
Galiläer, was steht ihr da und schaut zum 
Himmel?»
Wir machen das Gleiche wie die Galiläer: 
Wo immer sich jemand verabschiedet – ein 
Mensch, mit dem wir ein Stück des Lebens-
weges teilen –, begleiten wir diesen. Nach 
Händedruck und Abschiedskuss winken 
wir in die Richtung, in welche er entschwin-
det. Ist das Fahr- oder Flugzeug verschwun-
den, blicken wir weiter in die Richtung.
Was soll die brüske Anrede: «Was steht ihr 
da und schaut zum Himmel!»? 
Hätte Jesus nicht Grund, beleidigt zu sein, 
wenn die sich von ihm Verabschiedenden in 
eine andere Richtung geschaut hätten? Die 
beiden weissen Gestalten orientieren die 
Jünger vom Blick nach oben zum Blick 
nach vorne. 
Christi Himmelfahrt hat zwei Sichtvarian-
ten: den «Blick nach oben» und den «Blick 
nach vorne». Christi Himmelfahrt ist der 
Tag des Umorientierens. 
Die Frauen und Männer nehmen Abschied 
mit dem «Blick nach oben». Dann ringen sie 
sich durch zum «Blick nach vorne». 

Den Blick nach vorne wagen
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Dienstag, 4. Juni
16:00 ökum. Sommergottesdienst
 in der Altersresidenz Tertianum
 Pfarrer Klaus Henning Müller

Donnerstag, 6. Juni
10:15 Gottesdienst
 im Alterszentrum Turm-Matt in 

Wollerau
 Pfarrerin Rahima U. Heuberger
 

Kinder/Jugend

Mittwoch, 5. Juni
14:00 bis 18:00   escape Jugendraum
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Senioren

Donnerstag, 6. Juni
14:00 Senioren – «Pilates Care» 
 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juni
10:00 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen, 

mit Kirchenbus-Shuttle 
Pfarrer Klaus Henning Müller

Kinder/Jugend
Samstag, 15. Juni
14:00 5liber-Club – Wanted Mr. X 

im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 
Jugendraum 
für Schülerinnen und Schüler der  
5. und 6. Klassen 
Auf dem ganzen ZVV-Netz suchen 
wir Mr. X. Welche Gruppe findet 
ihn zuerst? Anschliessend gibt es 
feine Würste vom Grill. Mitbringen: 
Fr. 10.–, Trinkflasche, Regenjacke 
(je nach Wetter), Wanderschuhe. 
Transport nach Hause zwischen 
20:45 und 21:15 Uhr. Anmelden bis 
13. Juni, Telefon 055 416 03 37, 
katechetin@ekh.ch.

Sonntag, 16. Juni
09:30 BaSKi – die Kinderkirche für die 

1.–4. Primarschule 
 in der Unterkirche

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Sonntag, 2. Juni
10:00 Konfirmationsgottesdienst der 

Gruppe 2 
in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen

 Thema: «Gott ist der Stützbalken in 
meinem Lebenshaus, auf ihn hoffe 
ich alle Zeit» 
Text: Mt 7, 24–27 
Pfarrer Klaus Henning Müller, 
anschliessend Platzkonzert der 
Harmonie Freienbach und Apéro

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33, ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 1. bis 7. Juni 
Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Gruppe 2:
Jade Chloë Daphne Bolleter, Carla 
Amelia Burns, Lea Verena Höflich, 
Chris Höfliger, Nils Fabian Hohen-
warter, Seya Liam Humm, Tamara 
Landolt, Philipp Schneider

SommerMusikWollerau

Samstag,  
29. Juni, 
20:00 Uhr

Barockkonzert mit Mareike Hug (Block- 
flöten) und Davide de Zotti (Cembalo)

6. Juli Wandelkonzert durch  
 mehrere Musik-Epochen
17. August Panflöte und Orgel im Duo
24. August Skandinavische Chor-  
 und Orgelmusik
Alle Konzerte finden in der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen statt. Nach den 
Konzerten laden wir das Publikum und 
die Mitwirkenden herzlich zum Apéro 
ein!
Der Eintritt ist frei. Kollekte zugunsten 
des Projekts SommerMusikWollerau.

Seminar zu Bibel und Glauben

Zukunft und Hoffnung
Wir gehen zwei Abenden dem nach, was 
wir gemäss den Aussagen der Bibel in 
der Zukunft zu erwarten haben. Was ist 
zu befürchten und weshalb können wir 
trotzdem hoffen?

Dienstag, 18. und 25. Juni, 19:30 Uhr 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon  
mit Pfarrer Rolf Jost

Themen:
18. Juni – «Was sagt die Bibel über die 
Zukunft der Menschen und der Welt»
25. Juni – «Hoffnungstexte in der Bibel»

Senioren
Mittwoch, 19. Juni
Seniorenanlass, Ausflug: Rheinschifffahrt
Unser Ausflug führt uns zum Dreiländer-
eck Basel mit Besuch im Läckerli-Hus Fran-
kendorf. Die genauen Abfahrtszeiten wer-
den zu gegebener Zeit publiziert. Kosten: 
Fr. 35.– pro Person. Anmelden bis Freitag, 
14. Juni, an Doris Kümin, 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.
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Anlässe

Frauengemeinschaft
Samstag, 1. Juni, E-Bike-Tour von 08:00 bis 
12:00 Uhr ab der Pfarrkirche Feusisberg. 
Durchführung nur bei schönem Wetter. 
Infos: Andrea Steinegger, 043 844 41 62 
oder andrea.steinegger@fg-feusisberg.ch
Donnerstag, 13. Juni, Seniorenausflug
Infos und Anmeldungen bei Therese Mäder, 
044 786 16 14 / 079 583 63 37 oder therese.
maeder@fg-feusisberg.ch, und bei Anni 
Feusi, 078 826 12 21.

Erfahrungen mit Gott
Manchmal spricht Gott Englisch
Während eines Auslandsschuljahres in 
England sprachen meine Gasteltern viel mit 
mir über Jesus. Menschen wie sie hatte ich 
bis dahin noch nie erlebt: Sie besuchten 
eine Gemeinde und lebten Nächstenliebe 
bedingungslos und echt. Nachdem ich wie-
der zu Hause war, realisierte ich: Nach die-
sen Erfahrungen kann ich nicht nur mit ein 
bisschen Jesus leben – entweder ganz oder 
gar nicht. So entschied ich mich ganz für 
ein Leben für ihn. Lea, Studentin (22)

Mit dem Messer in der Hand
Mein Leben war oft von Dunkelheit über-
schattet. Als Kind hatte ich keine grosse 
Verbindung zu Gott. Immer wieder fragte 
ich mich: «Wo ist Gott? Warum erhört er 
meine Gebete nicht?» Doch tief in mir 
wusste ich, dass Gott und der Himmel exis-
tieren. Als Freunde mich betrogen, auch 
Personen, die ich liebte, führte mich das in 
eine tiefe Depression. Es ging mir so 
schlecht, dass ich meinem Leben ein Ende 
setzen wollte, weil ich mich so verloren 
fühlte. Ich hatte das Messer schon in der 
Hand, als es in letzter Sekunde an der Tür 
klingelte. Gott hatte mir einen Engel 
geschickt. Dennis (21)

Ich wollte schön sein
Als junge Frau flüchtete ich mich auf der 
Suche nach Sinn und Liebe in die Arme jun-
ger Männer. Alle Beziehungen scheiterten. 
Auch gesundheitlich bekam ich Probleme, 
weil ich, um «schön» zu sein, nur noch das 
Nötigste ass. Als es mir wieder einmal 
schlecht ging, betete ich: «Gott, wenn es 
dich gibt, dann hilf mir!» Kurze Zeit später 
fiel mir ein Buch von Jörg Zink über Jesus 
in die Hände, das mir endlich Antworten 
auf meine Lebensfragen gab. Ich versuchte, 
danach zu leben. Ein Jahr später traf ich in 
einer Tanzschule einen bekennenden Chris-
ten, meinen heutigen Ehemann. Ich fing an, 
in der Bibel zu lesen und übergab mein 
Leben Jesus. Conny (51)

organisiert Frühstückstreffen für Frauen

Sonntag, 9. Juni 
PFINGSTEN
09:30 hl. Messe, musikalisch gestaltet von 

unserem Kirchenchor 

Pfingstmontag, 10. Juni
09:30  hl. Messe
 Jahrzeit für Josef und Verena 

Mächler-Stocker, Riedstrasse 32.

Opfer
1./2. Juni: Kollekte für die Arbeit der 
Kirche in den Medien (Mediensonntag)
8./9. Juni: Kollekte für unser Priester- 
seminar St. Luzi in Chur

Gedanken zum 7. Ostersonntag
«Heiliger Vater, ich bitte nicht für diese 
hier, sondern auch für alle, die durch ihr 
Wort an mich glauben...» 
Was erwartest du dafür, dass du Jesus nach-
folgst? Dass er dir dafür seinen Segen schen-
ken wird und du immer gesund bleibst? 
Dass dich keine Gefahr bedrohen wird? 
Dass dir kein Unglück passieren wird? Dass 
dich keine Diebe bestehlen? Dass dir keine 
bösen Menschen Unrecht tun? Dass dein 
Vermögen keinen Schaden erleiden wird, 
sondern von Tag zu Tag immer grösser wer-
den wird? Dass Jesus jede deiner Bitten 
erhört und jeden deiner Wünsche erfüllt 
und wenn es notwendig wäre, sogar ein 
Wunder für dich tun würde wie damals bei 
der Hochzeit zu Kana? Und dass es dir 
immer gut im Leben gehen wird und du 
nach dem Tod noch eine Belohnung von 
ihm bekommst, nämlich das ewige Glück 
im Himmel?
Das ist alles ist sehr schön und begehrens-
wert, aber was ist mit der Liebe zu Jesus, 
die – wie jede Liebe – uneigennützig sein 
soll, weil es sonst keine Liebe ist.

Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
Am Samstag, 15. Juni, ist unsere traditio-
nelle Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln. 
Der Leitgedanke lautet «Star Trek nach 
Einsiedeln – Wir folgen Jesu Stern». 
Wir machen uns auf den Weg von der Kir-
chentreppe Feusisberg um 04:15 Uhr. Um 
07:30 Uhr findet ein gemeinsames Früh-
stück im Hotel Drei Könige statt und um 
08:30 Uhr feiern wir die hl. Messe im Ora-
torium. Anmeldungen bitte bis 12. Juni an 
das Pfarramt Feusisberg unter Telefon  
044 784 04 63. Kinder sind mit einer 
Begleitperson herzlich willkommen.

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 1. Juni
Hl. Justin, Märtyrer
18:30 Beichtgelegenheit
19:00  hl. Messe vom Sonntag

Sonntag, 2. Juni 
7. Ostersonntag
Ministrantenaufnahme
09:30 hl. Messe mit Aufnahme der neuen 

Ministranten, anschliessend Kaffee 
und Kuchen in Pfarreizentrum 

Dienstag, 4. Juni
08:30  Rosenkranzgebet
09:00 hl. Messe 

Mittwoch, 5. Juni
Hl. Bonifatius, Bischof 
10:00 hl. Messe im Alterszentrum am Etzel 

mit P. Jacek Kubica

Freitag, 7. Juni
Herz-Jesu-Freitag
08:30 stille Anbetung und eucharistischer 

Segen
09:00  hl. Messe
10:00 Besuch der kranken und älteren 

Menschen mit der hl. Kommunion. 
Bitte melden Sie solche Personen 
beim Pfarrer.

Samstag, 8. Juni
18:30 Beichtgelegenheit
19:00  hl. Messe vom Pfingstsonntag

Niemand auf der ganzen Welt vermag
die Wahrheit zu verändern. 

Wir können nur eines:
sie suchen, sie finden und ihr dienen.

Hl. Maximilian Kolbe
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Auf welchem Hintergrund…?
Auf dem Bildschirm des Computers hat 
das Hintergrundbild wohl nur eine 
nebensächliche Aufgabe. Viel wichtiger 
ist die Frage: Auf welchem Hintergrund, 
auf welcher Grundlage ist mein Leben 
aufgebaut? Auf welchem Hintergrund 
pflege ich meine Beziehungen? Anders 
als beim Computer ist hier der Hinter-
grund nicht nur Anstoss zu einem gele-
gentlichen persönlichen Gedanken mit-
ten in der Arbeit. Es geht um die Frage: 
Wer oder was trägt mein Leben, ist seine 
Grundlage? Auf dem Bildschirm kann 
das Hintergrundbild immer wieder aus-
gewechselt werden. Beispiele von Ant-
worten auf die eben gestellte Frage kön-
nen auch von Zeit zu Zeit ändern. Ein 
tragender Hintergrund aber bleibt, selbst 
wenn die Momentaufnahmen ausge-
tauscht werden: «Einen andern Grund 
kann niemand legen als den, der gelegt 
ist: Jesus Christus» (1 Korinther 3,11).
Uns allen wünsche ich Wege auf einem 
Hintergrund, der zuversichtlich stimmt.

Hermann Bruhin

Sonntag, 9. Juni
Pfingstsonntag
09:15 Festgottesdienst in Freienbach
 mit Bischof Barthélemy Yaouda 

Hourgo aus Yagoua (Extreme North 
Kamerun) und mit Taufe von Nino 
Fretz, mitgestaltet durch den 
Kirchenchor

 Stiftsjahrzeit für Friedrich und 
Anna Jäger-Fuchshuber, Zürich, 
und für Marie Portmann-Häcki, 
Wilen.

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 10. Juni
Pfingstmontag
09:15 Messfeier in Freienbach
14:15 Rosenkranz in der Kapelle Wilen

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 1./2. Juni, nehmen wir 
die Kollekte für die Arbeit der Kirche in 
den Medien auf. Möchten Sie gut informiert 
sein? Sollen Ihnen zuverlässige Medien zur 
Verfügung stehen, auch wenn es um Glau-
bensfragen oder die Kirche geht? Möchten 
Sie sich intensiver mit weltanschaulichen 
Themen und zahlreichen gesellschaftlichen 
Problemen befassen, mit denen wir heute 
alle konfrontiert sind? Dann unterstützen 
Sie diese Kollekte für das christliche Zeug-
nis in den Medien, wie zum Beispiel kath.ch 
oder das Jugendprojekt Underkath, denn es 
gilt viele Herausforderungen zu meistern. 
Ihnen allen ein herzliches Danke im Namen 
der Schweizer Bischöfe.

Gottesdienste

Samstag, 1. Juni
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit
09:15 Messfeier in Freienbach mit Taufe 

von Hannes Hüppi
 Jahrzeit für Willy Landolt-Marty, 

Wilen, und Stiftsjahrzeit für 
Johanna Meier, Wilen.

09:30 Messfeier in Bäch in italienischer 
Sprache

11:00 Messfeier in Bäch

Montag, 3. Juni
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 5. Juni
18:30 Messfeier in der Marienkapelle

Donnerstag, 6. Juni
14:30 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 7. Juni
Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 8. Juni
17:30 Messfeier in Wilen

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Samstag, 17. August 

Ehejubiläum in Freienbach
Mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr 
jubilieren – ab 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40, 
45, 50, 55, 60 Jahre und mehr –, möchten 
wir am Samstag, 17. August, ein Fest  
feiern. Reservieren Sie sich diesen  
Termin und melden Sie sich bis am  
Freitag, 10. August, im Sekretariat unter 
Telefon 055 410 14 18 oder E-Mail:  
pfarramt.freienbach@swissonline.ch an.

Öffnungszeiten des Sekretariats über Auffahrt
Am Freitag, 31. Mai, bleibt das Sekreta-
riat geschlossen. 
Ab Montag, 3. Juni, gelten wieder die nor-
malen Öffnungszeiten.

Kapellgenossenschaft Bäch   
Jahresversammlung
Mittwoch, 5. Juni, 19:30 Uhr, Kapelle Bäch

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Protokoll letzte Jahresversammlung
 4. Rückblick
 5. Rechnung 2018, Budget 2019
 6. Festsetzung Jahresbeitrag 2019
 7. Anträge
 8. Verschiedenes

anschliessend ausserordentliche Traktanden

 9. Auflösung Kapellgenossenschaft Bäch
 10. Übergabe der Vermögenswerte an  
  die Röm.-kath. Pfarrkirchenstiftung 
  Freienbach

Anträge richten Sie bitte an den Präsidenten 
Paul Steiner, Waldisbergweg 62, 8807 Freien-
bach. Der Kapellrat

Voranzeige
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Mitteilungen

Kollekte 
Möchten sie gut informiert sein? Sollen 
Ihnen zuverlässige Medien zur Verfügung 
stehen, auch wenn es um Glaubensfragen 
oder die Kirche geht? Dann unterstützen 
sie diese Kollekte für das christliche Zeug-
nis in den Medien, wie zum Beispiel kath.ch 
oder das Jugendprojekt Underkath, denn es 
gilt viele Herausforderungen zu meistern.
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön im 
Namen der Schweizer Bischöfe.

Begegnungsraum
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag nach 
dem Gottesdienst zum gemütlichen Bei-
sammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet.

Voranzeigen

Stricknachmittag
Die Frauengemeinschaft Pfäf-
fikon lädt alle Interessierten ein zum 
gemeinsamen Stricken. Wir treffen uns 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 13:30 
bis 16:00 Uhr. Der nächste Stricknachmit-
tag findet am Donnerstag, 13. Juni, im 
Turmstübli statt. 
Für nähere Auskunft steht Ihnen gerne 
Ursula Schneider, Tel. 055 534 30 27, zur 
Verfügung.

Dienstag, 4. Juni
09:00 Gottesdienst, anschliessend Rosen-

kranz
16:15 ökumenischer Gottesdienst, 

Tertianum

Mittwoch, 5. Juni
16:00 ökumenischer Gottesdienst, 

Roswitha

Donnerstag, 6. Juni
19:00 eucharistische Anbetung

Freitag, 7. Juni
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schloss- 

kapelle

Samstag, 8. Juni
11:00 Taufe von Noah Beeler
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 9. Juni
Pfingsten 
10:30 Sonntagsgottesdienst
14:30 Gottesdienst, Kroaten-Mission
19:00 Rosenkranz

Montag, 10. Juni
Pfingstmontag
10:30 Sonntagsgottesdienst

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 2. Juni 
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Dienstag, 4. Juni
10:00 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mittwoch, 5. Juni
19:30 Eucharistiefeier, Kapelle Hurden

Sonntag, 9. Juni
10:30 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Pfäffikon, St. Meinrad

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte 
Mediensonntag der Katholischen Kirche

Samstag, 1. Juni
19:00 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 2. Juni
7. Sonntag der Osterzeit 
10:30 Sonntagsgottesdienst
15:30 Gottesdienst, Vietnamesen-Mission
19:00 Rosenkranz

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Ministrantenausflug nach Zürich
Am vergangenen Samstag haben 30 Ministranten unserer Kirchgemeinde Zürich unsi-
cher gemacht: Nach einem Besuch im SRF-Fernsehstudio und einem Picknick im Trocke-
nen unter dem Neubau des Landesmuseums knobelten sich die Minis in sechs Gruppen 
durch drei verschiedene Foxtrails. Mit Gratulation und Foto wurden alle am Ende 
belohnt.

Gregorianische Gesänge
zu Pfingsten

und
Klarinetten-Improvisationen

Kirche St. Peter und Paul
auf der Insel Ufnau

Pfingstsonntag, 9. Juni, 
17:00 Uhr

Schola lubilate
Fabian Bucher, Roman Gemperli, 

Beat, Bernhard, Felix und Pius Isenring
Cornelia Dürr, Klarinette

Bernhard Isenring, Leitung

Freier Eintritt – Kollekte 
Dauer: ca. 50 Minuten

Kursschiffe Hinfahrten:
Pfäffikon ab 16:26 Uhr 

Ufnau an 16:35 Uhr
Rapperswil ab 16:35 Uhr 

Ufnau an 16:47 Uhr

Kursschiffe Rückfahrten:
Ufnau ab 18:13 Uhr

Rapperswil an 18:25 Uhr
Ufnau ab 19:35 Uhr 

Rapperswil an 19:46 Uhr
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11:30 Wollerau
 Taufe von
 Emma Landolt, 8906 Bonstetten

PFINGSTMONTAG, 10. Juni
Kollekte: für die Aufgaben der Pfarrei

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

Sonntagskollekte
Für die Arbeit der Kirchen in den Medien
Möchten Sie gut informiert sein? Sollen 
Ihnen zuverlässige Medien zur Verfügung 
stehen, auch wenn es um Glaubensfragen 
oder die Kirche geht? Möchten Sie sich 
intensiver mit weltanschaulichen Themen 
und zahlreichen gesellschaftlichen Proble-
men befassen? Dann unterstützen Sie diese 
Kollekte für das christliche Zeugnis in den 
Medien, wie zum Beispiel kath.ch oder das 
Jugendprojekt Underkath, denn es gibt 
viele Herausforderungen zu meistern.
Ihnen ein herzliches Danke im Namen der 
Schweizer Bischöfe.

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
06.06.  Maria Föllmi-Mächler, Bächer- 

gässli 13, Wollerau 85-jährig
Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Ihre Hochzeit feiern in Wollerau
15.06. Isabelle Hofmann und Valentino 

De Col, Richterswil
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und Gottes Segen!

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

SAMSTAG, 1. Juni
10:00 Wollerau
 Trauergottesdienst von
 Jakob Bühler-Bucher, Mühlebach-

strasse 30, Wollerau

7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Sonntagskollekte: Mediensonntag

SAMSTAG, 1. Juni
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Stiftsjahrzeit für
 Walter Kümin-Egger

SONNTAG, 2. Juni
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 

18:00 Schindellegi
 eucharistische Anbetung

DIENSTAG, 4. Juni
07:15 Wollerau
 Eucharistiefeier
 für die Primarschule

MITTWOCH, 5. Juni
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau

DONNERSTAG, 6. Juni
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung
 
09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier

 mitgestaltet von der Liturgie- 
gruppe der Frauengemeinschaft 
Wollerau

 anschliessend Kaffee im Pfarreisaal 
Wollerau

FREITAG, 7. Juni
Herz-Jesu-Freitag
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 8. Juni
15:30 Wollerau
 Taufe von
 Elise Wermelinger, Frohburg- 

strasse 48, Wollerau

PFINGSTEN
Sonntagskollekte: für das Priesterseminar 
St. Luzi

SAMSTAG, 8. Juni
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier
 Stiftsjahrzeit für
 Martha und Josef Föllmi-Schmucki

SONNTAG, 9. Juni
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für
 Agatha und Martin Wiget- 

Gämperli
 Peter Horat
 Marie und Josef Horat-Nauer

10:30 Wollerau
 Eucharistiefeier 
 Stiftsjahrzeit für
 Anita Zolger

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum 7. Sonntag nach Ostern im Jahreskreis C / Joh 17.20–26

Singen im Gottesdienst
Freitag, 7. Juni
Mittwoch, 12. Juni
19:30 Pfarreisaal Wollerau

Voranzeige

Informationsstelle für Altersfragen
Sonntag, 2. Juni
11:45 Sonntagszmittag im Cafi Holzofen, 

Wollerau. Informationen unter  
Tel. 043 888 12 81.

Mittwoch, 12. Juni
10:00 Treffpunkt bei der Bushaltestelle 

Dorf, Wollerau, zum Spaziergang, 
max. 1½Std.

Familiengottesdienst
Samstag, 22. Juni
17:30 Kirche St. Verena, Wollerau

Unsere Neugetauften
05.05. Josh Senn, Rebbergstrasse 51, 

Wollerau
19.05. Levi Kälin, Neuhofstrasse 15, 

Schindellegi
26.05. Matteo Zagaria, Heiniweid- 

strasse 18, Bäch
Von auswärts
12.05. Elin Bürgi, Freienbach
26.05. Oscar Ogg, Zürich
Wir wünschen den Familien alles Gute und 
viel Freude mit ihren Kindern!

Unsere Verstorbenen
21.04. Angelo Butti-Gomez, Bahnhof- 

strasse 13, Wollerau
18.05. Jakob Bühler-Bucher, Mühlebach-

strasse 30, Wollerau
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe…

Renovation Kirchenbänke 
In der Zeit vom 24. Juni – 23. August wer-
den in der Kirche St. Anna die Holzbänke 
restauriert. Alle reservierten Anlässe wer-
den berücksichtigt und nicht betroffen sein. 
Danke für Ihr Verständnis.
 Kirchenrat Schindellegi

Vereine / Gruppen

Stubetenreise
Freitag, 14. Juni
09:00 Gottesdienst in der Kirche St. Anna,
 Schindellegi
 danach Ablauf gemäss aufliegendem 

Programm

Ad-hoc-Chor
Freitag, 7./14. Juni
19:30 Forum St. Anna

BEICHTGELEGENHEIT
Jeden ersten Samstag im Monat
um 16:45 Uhr in der Pfarrkirche 

Wollerau oder nach Vereinbarung.

Höfner Wallfahrt
Samstag, 15. Juni

Rückblick Seilpark
Bis an die persönlichen Grenzen ging es am 
Sonntag, 26. Mai, für einen Teil der Firmlinge. 
Beim Wahlpflichtangebot «Gemeinschaft und 
Grenzen erleben» realisierten die jungen 
Erwachsenen beim gemeinsamen Seilparkbe-
such, wo ihre persönlichen Grenzen sind und 
wie wertvoll und unterstützend eine funktio-
nierende Gemeinschaft sein kann.
Herzlichen Dank an alle, die diesen eindrück-
lichen Anlass ermöglicht haben!

Patennachmittag der Firmanden
18. Mai: Eine Schar Firmlinge und deren Firmpaten treffen sich für den Patennach- 
mittag im Pfarreisaal in Feusisberg. Nach einer Aufgabe, die zum aktiven Tun anregt, 
werden wir schrittweise ins Thema eingestimmt und mit weiteren Informationen zur 
Firmung versorgt. Pater Jacek Kubica stellt sich vor und wünscht allen Firmlingen alles 
Gute auf ihrem Weg. Wir erfahren, dass uns Abt Urban Federer das Sakrament der  
Firmung spenden wird. Ausgerüstet mit einem Blatt Papier voller tiefgründiger Fragen 
machen sich Firmling und Pate auf den Weg nach Schindellegi. Dort angekommen 
erwartet uns ein feiner Zvieri. Gestärkt proben wir 
danach den Ablauf der Firmung und verteilen die Rol-
len. Anschliessend stimmt der Pianist Armando Piro-
vino zum nachfolgenden Gottesdienst ein. Eindrück-
lich und facettenreich spricht Pfarrer Kuzár über Gott 
und die Liebe. In fröhlicher und lebendiger Art und 
Weise wird immer wieder dazu gesungen. 
Gut vorbereitet freuen wir uns nun aufs kommende 
Firmfest im Juni.
Ann-Cristine Rageth Bild Martin Buck

7. Sonntag der Osterzeit
Heute dürfen wir Jesus beim Beten beob-
achten und ihm zuhören. Wir hören, wie 
ER mit Gott, seinem Vater, spricht. Dabei 
denkt ER nicht an sich, sondern denkt an 
seine Freunde. Er denkt und betet für alle 
seine Freunde; ER denkt auch an die, die 
erst später geboren und an Gott glauben 
werden; auch sie heissen seine Freunde. 
Also Jesus betet auch für mich, er betet 
für alle Menschen, die heute glauben. 
Sein wichtiges Gebetsanliegen für seine 
Freunde ist die Einheit. Sie sollen eins 
sein, untereinander und mit Gott in Liebe 
verbunden bleiben. Liebe verbindet und 
eint. Wo die Liebe ist, dort ist immer 
Jesus.

 Joh 17, 20-26

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 2. Juni
10:00 Gottesdienst 
 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
 Kinderhüeti Arche, Chinderchilä, 

Three6Teens
 anschliessend Cafeteria

Montag, 3. Juni
16:00 Die «Brücke»

Dienstag, 4. Juni
06:00 Frühgebet im Kapellhof

Donnerstag, 6. Juni
09:00 Frauengesprächsgruppe

Freitag, 7. Juni
09:30 Rise&Shine – Müttertreff

Impressum
Redaktion und Verlag: Theiler Druck AG

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Herr, du weisst,
wonach ich mich sehne,
du hörst mein Seufzen.

Psalm 38, 10

Sonntag, 9. Juni
10:00 Gottesdienst (Pfingsten)
 Bericht und Input: Jasmin Rapp 

(Operation Mobilisation Schweiz) 
 Kinderhüeti Arche, Chinderchilä, 

Three6Teens

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Aktuelle News erhalten Sie unter 
www.feg-hoefe.ch.

Höfner Wallfahrt – Samstag, 15. Juni
«Star Trek nach Einsiedeln – Wir folgen Jesu Stern»

Treffpunkte zur Sternwallfahrt
03:45 Kirchentreppe Wollerau
04:00 Kirchentreppe Pfäffikon 
04:15 Kirchentreppe Schindellegi
04:15 Kirchentreppe Feusisberg

Anmeldungen bitte bis 12. Juni telefonisch an das jeweilige Pfarramt
Freienbach 055 410 14 18 Seelsorgeraum Berg,
Pfäffikon  055 410 22 65 Schindellegi und Wollerau 044 787 01 70
Feusisberg 044 784 04 63 

Abmarsch ab Biberbrugg um 06:10 Uhr 
05:49 Bhf. Pfäffikon (Gleis 6)
05:50 Bhf.Freienbach
05:53 Bhf. Wilen
05:54 Bhf. Wollerau
06:02 Bhf. Feusisberg-Schindellegi

07:30 Frühstück im Hotel Drei Könige
08:30 Gottesdienst im Oratorium

10:12 Rückfahrt ab Einsiedeln
 mit der S40 (Kollektivbillett)

Gutes Schuhwerk, Regenschutz und Ver-
pflegung bis zum Zmorge sind Sache der 
Pilger.

Kinder sind mit einer Begleitperson herz-
lich willkommen.


